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Über das Projekt
Bachelorstudierende des studiengangs 

elektrotechnik/Informationstechnik mit der 
Vertiefung Technische Informatik können 

regelmäßig Veranstaltungen an der Friedrich-
schiller-universität Jena belegen, die im studium 

angerechnet werden. Das aktuelle Angebot finden 
sie in diesem Faltblatt. 

Alle Veranstaltungen finden in räumlichkeiten  
der Friedrich-schiller-universität Jena 

(ernst-Abbe-Platz, Carl-Zeiss-str. 2/3) statt. 
Austauschteilnehmer bekommen unbürokratisch 

und kostenlos die Zweithörerschaft an der  
Friedrich-schiller-universität Jena. 



Sommersemester

Echtzeitbetriebssysteme 
Vorlesung mit Praktikum, 6 Leistungspunkte

Die Vorlesung Echtzeitbetriebssysteme behandelt Anwen-
dungsgebiete, Aufbau und Eigenschaften von Echtzeitsystemen. 
Es werden theoretische und praktische Fähigkeiten zum sys-
tematischen Entwurf, zur Nutzung und Analyse dieser Systeme 
vermittelt. Im Praktikumsteil wird ein Echtzeitsystem entworfen 
und unter Verwendung eines Echtzeitbetriebssystems in C oder 
C++ implementiert.

Mikroprozessortechnik 
Vorlesung mit Praktikum, 6 Leistungspunkte

Diese Vorlesung behandelt Aufbau und Funktion von Prozes-
soren und Mikrocontrollern. Im begleitenden Praktikum pro-
grammieren die Teilnehmer in Assembler und C einen autonom 
fahrenden Roboter, der zum Abschluss in einem Roboterwett-
bewerb präsentiert werden kann.

Mikrorechnerentwurf 
Vorlesung mit Praktikum, 6 Leistungspunkte
Im Mittelpunkt dieser Vorlesung stehen Mikroprozessoren und 
andere Systemkomponenten von Mikrorechnern, deren Aufbau 
und Programmierung. Charakteristisch ist der große Praxis-
anteil in Form eines Praktikums, in dem ein Mikrorechnersys-
tem geplant und programmiert wird.

Sommersemester

Offenes Softwareentwicklungsprojekt 
Übungspraktikum mit fakultativer Vorlesung, 
6 Leistungspunkte

Schwerpunkt des Moduls ist die Software-, bzw. Systement-
wicklung mit praktischer Anwendung im spezifischen Kunden-
projekt auf einem Anwendungsgebiet ihrer Spezialisierung. Die 
Studierenden können größere Softwaresysteme auf einem typi-
schen Anwendungsgebiet kennenlernen, spezifisch und selbst-
ständig zu entwickeln. Sie erwerben Kompetenzen im Umgang 
mit Kunden, in der Präsentation von Zwischenergebnissen und 
im Umgang mit Abweichungen von der ursprünglichen Projekt-
planung. 

Softwaretechnik Spezialisierung I 
Übungspraktikum, 3 Leistungspunkte

Studierende behandeln ein aktuelles Spezialgebiet der Soft-
waretechnik in Zusammenarbeit mit laufender Forschung, 
Industrieprojekten oder direkten Partnern aus der Industrie 
(z.B. direkt reaktive Systeme, Peer-to-Peer Systeme, Workflow-
Systeme, mobile Agententechnologien, Programmiersprachen 
und Übersetzerbau, Programmierung mobiler Plattformen, 
etc.). Dabei werden Methoden und Werkzeuge des Spezialge-
bietes projektartig erarbeitet und durch Theorie ergänzt.
Die Studierenden lernen somit ein Spezialgebiet der ange-
wandten Softwaretechnik kennen und erwerben vor allem 
Kompetenz in der Integration des bearbeiteten Spezialgebiets 
in die Gesamtstruktur der Softwaretechnik und angewandten 
Systementwicklung.

Verteilte Systeme - Spezialisierung I
Übungspraktikum, 3 Leistungspunkte
In einer theoretischen oder praktischen Projektarbeit werden 
Methoden und Werkzeuge eines ausgewählten Spezialgebiets 
aus dem Themenbereich verteilte Systeme (z.B. Dienstorien-
tierung, Portaltechnologie) erlernt und durch Theorie ergänzt. 
Die Studierenden erwerben vor allem Kompetenz in der prak-
tischen Umsetzung einer komplexen Problemstellung sowie 
praktische Erfahrungen im Projektmanagement.


